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Aufg. Schwerspatwerk Käfersteige ca. 2000 m ESE von Würm

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Pforzheim

Gemeinde: Pforzheim
Gemarkung: Würm

TK25-Nr.: 7118 Pforzheim-Süd
R/H-Werte: 3482870 / 5412500
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Beschreibung:
Der Bergbau auf Fluorit begann 1938 mit der Abteufung eines Schachts südöstlich von Würm im Gewann Käfersteige.

Die hydrothermal entstandene Lagerstätte setzt im Mittleren Buntsandstein auf. Von der Würmtalstraße wurden zwei

größere Stollen bis zu dem Vorkommen vorgetrieben (Würmtalstollen und Würmtalrampe). Das Vorkommen erwies

sich als recht ergiebig; trotzdem wurde der Betrieb aus Rentabilitätsgründen 1998 eingestellt. Die Stollen wurden

vermauert und sind nicht mehr zugänglich. Halden bestehen keine und daher sind auch keine Fundmöglichkeiten

gegeben. Die Grube war zur möglichen Wiederinbetriebnahme verwahrt worden; die Rampe ist noch betriebsbereit.

Aufgrund der gestiegenen Weltmarktpreise für Fluss- und Schwerspat wird gegenwärtig geprüft, ob die Grube wieder

aufgewältigt werden soll.

© Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 9, LGRB - Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau, Freiburg, den 22.11.2016, [Geotop-Nr. 6615 /2926], Seite 1 von 1


